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Der Innenminister hat zwei kurdische Medienhäuser
in Deutschland verboten. In Folge von
Durchsuchungen wurden zahlreiche Bücher, Ton- und
Filmaufnahmen beschlagnahmt. Aus Sicht der
Fragestellerinnen und Fragesteller gehen der
Buchbranche in Deutschland durch das Verbot zwei
wichtige Medienhäuser verloren, die kurdische Kultur
weitergetragen und mitgestaltet haben. Wir erfragen
Motivation und gründe des Verbots und Umgang mit
beschlagnahmten Kulturgütern.
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